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TkoKhekzogllch Labischr- 42c

n j e l g e b l a t r
für Len Neckar - und Maku - vnb Taubevkrels .

r ^s°. 86. Samstags den 26ten Oktober 1816 .

Vekannrmachungen .
i ) WaldShut . Die Brüser Franz Hein »

rlch , Gebhart lind Jakob Hasenfratz von
Waldshut werden hierdurch als verschollen er¬
klärt . Waloshut den 14tm Oktober ibxö .

Großherzogl . Amt .
T i )

'
Viklingen . Mittels Beschlusses des

großherzogl . Direktoriums des Donaukieises
vom 7ten d . M . Nr . 136,7 . ist gegen denRe -
fraktair vom LinimdienstrKunoRitzmann von
Ärberanchen der Verlust des Vermögens und
des OrtebürgerrechieS ausgesprvchm . Wel¬
ches anmit bekannt gemacht wird . Villingen
den Uten Oktober iZiü .

Großherzogl . Bezirksamt .
1 ) Walldür 'n . ( Vorladung . ) Joseph

AloiS Heilig von Walldürn , welcher zum ak¬
tiven Militärdienste einberufen worden , aber
entwichen ist , wird hiedurch aufgefodert ^ sich
binnen z Monaten bei dahirsigem Amte zu stel¬
len , und über seine Entweichung zu rechtfer¬
tigen , oder zu gewärtigen , daß daS grsezliche
gegen ihn verfügt werde . Walldürn den 14 « «
Oktober 1816 *

Großherzogl . Bezirksamt .
1) Neckarbischvsshrim . ( Vorladung .)

Johann Jakob Horsch von Hasselbach , Kon -
scribirter vom Jahr igrz . wird anmit vorge¬
laden sich binnen 4 Wochen dahier zu stellen
« nd über seinm AuSlritt zu verantworten , da
berritS später « Nummern für ihn einrücken
mußten , widrigenfalls hat derselbe Vertust
seines GrmeindSbürgerrechtS , Bermögenskon -
fiSkation und im Betremugsfall die weiterS
aefezliche Strafe zu gewärtigen . Neckarbi -
schvfsheim den i8 " n Oktober igrb .

Großherzogl . Bezirksamt .
2 ) Hü fingen . (Vorladung .) Auf die

Klage der Ludvvika Weissenbachin zu Grifin -

gen gegen ihren Ehemann Franz KarlSchmlb ,
wegen Entfernung , wird dieser zur Erschei¬
nung dahier binnen der nächsten 6 Wochen a »f-
gefodert , widrigenfalls das Ehescheidungsver »
fabren wegen Landflüchtigkeit «intreten wird .
Hüft

'
nge » den 4ten Oktober i8 »6 .

Großherzogl . Bezirksamt .
3 ) Gerlachsheim . Der von feiner Hei -

Math über 25Jahr « abwesende Andreas Dürr
von Poppenhausen wird nunmehr , da er auf
die in öffentlichen Blätter « erschienene Vorla¬
dung bisher nichts von sich hat hören laßen ,
für verschollen erklärt , und soll sein unter Ku -
rarel gestandenes Vermögen seinen nächsten
Verwandten gegen Sicherheitsleistung zum
fürsorglichen Besitze überlaßen werden . Grr -
lachshrim den zjttn September i8 ' 6 .

Großherzogl . Bezirksamt .
3) Blumenfeld ( Vorladung .) Am z ».

Juli d I . verstarb der hiesige Oberamrman »
Karl von Haubert mit Rüklaß eines öffentli¬
chen lezten Willens . Da beider Eröffnung die¬
ses lez,en Willens am nen v. M . kein Vertre¬
ter der in Lyon verheiratheten Clara Brü¬
ter , oder derer DeScendenten , welche indiefem
lezten Willen von der Erbschaft ganz ausge¬
schlossen sind , zugegen war , und man vo »
dem Aufenthalt derselben dieSseitS keintKennt -
niß hat ; so werden dieselben öffentlich aufge¬
fordert , ihre verbindliche Erklärung über die
Anerkennung oder allenfällige Einsprache gegen
dieses Testament binnen z Monaten * dato
an dahier abzugeben , widrigenfalls nach Um¬
fluß dieser Frist die Erbschaft rach gesezlicher
Vorschrift werde vrrtheilt werden . Blumen¬
feld den 22tea September , 8lü .

Großherzogl . Bezirksamt .

3 ) Osterburken . ( Aufforderung . ) Wer
an vir Berlaßenfchafr des zu Cbrrstadt , dies -
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fettige « Amtsbezirks kürzlich kinderlos verstor¬

benen Chirurgen Friedrich Fader , gebürtig

von Werlheim , aus irgend einem Grunde ei¬

nen rechtlichen Anspruch machen zu können

glaubt , wird hirmit aufgefordert , binnen 6

Wochen bei Unterzeichneter Stelle sich deshalb

zu melden , als außerdem , nach Umlauf der¬

selben , dessm Verlaßenschaft nach dem In «

halte deS von dem Verstorbenen rükgelaßenen
Testamente , dessen Einsicht hier offen stcht ,

verrheilt werden wind . Osterburken den i - ten

September i8r6 .
Großherzogl . Amtsreviforat .

2 ) Emmendingen . Zur Erneuerung des

Unterpfandsbuchs der Gemeinden Windenreu -

Ihe und Malek ist ein Termin auf Dienstag

den zten k. M . November anberaumt , an wel¬

chem alle diejenige , welche « in Unterpfands¬

recht auf Liegenschaften haben , solches unter

Vorlegung der Beweisurkunden vor dem groß -

hrrzogl . Amtsrevisorate dahier darthnn sollen,

widrigenfalls sie sich den ihnen dadurch zuge -

henden Rechte nachtheil selbst beizumessen hül¬

len . Verordnet Emmendingen den bten Ok¬

tober igiü .
Großherzogl . Bezirksamt und Amtsreviforat .

s ) Stühlingen . ( Vorladung .) Anton

Demuth von Eberfingen , von Profession ein

8rinenweber , welcher unterm 26ren v. M . von

der 2ten Grenadierkvmpagnie deS großherzogl .

Linieninfanterie » Regiments GrafWilheimvon

Höchberg Nr . 2 . ans der Garnison zu Dur «

lach vesertirt ,st , wird biemit vorgekaden , sich

innerhalb 6 Wochen bei Vermeidung der gesez-

lichen Nacht .-eile bei seinem Regimeurskom

mando , oder bei Amte dahier zu stellen . Stüh »

lingen den gten Oktober l8 ' 6 .
Großherzogl . Skaabsamt .

2) Mannheim . ( Vorladung ) Der von

dem großherzogl . bad . 2ken Linien « Infante¬

rie Regan , nte Graf von Höchberg entwichene

Tambour Pner KlingeS von hier wird hiermit

aufgeforderk , sich in Zeit 3 Monaten dahier

zu stellen , und sich über feine Entweichung zu

verantworten , oder ; n qervärligrn , daß nach

fruchtlos umlaufener Frist gegen ihn alsauS -

- ettttenen Unmthan nach den LakdrSgesetzen

werde verfahren werden. Mannheim den 12.
Oktober ^ 8lb .

Großherzogl . Stadtamt .
v . Iagemann . V6r . Kunkelm « «» .

2) Neckarbischofsheim . Da der un¬
term zten September iztg . zur Empfangnah¬
me seines Vermögens vorgeladene Georg Jün¬

ger von Hüffenhardl , sich bis jezt nicht ge¬
meldet hat , so wird derselbe nunmebr für ver¬

schollen erklärt , und dessen unter Pflegschaft
stehendes . Vermögen seinen sich gemeldet ha¬
benden nächsten gesezlichen Anverwandten , zur
nuznießlichen Pflegschaft gegen die gesezkiche
Sicherheitsleistung übergeben . Neckardischofs -

heim den 8ren Oktober lflld .
Großherzogl . Bezirksamt .

Mundtodt - Erklärung .

Ohne Bewilligung des Pflegers/oll beiVer -

tust der Forderung , folgender Person nichts

geborgt oder sonst mil denselbenkontrahirt wer¬

den . Ans dem
Großh . Bezirksamte Gerlachsheim

3 ) Es wird gegen Georg Roth von L fl¬

ach der erste Grad drrMundtodiuiachrmger -

kannt , und demselben von Gerichtswegen

Christoph Merkert von da als Beistandzu »

geordnet , ohne dessen Beiwürkung Roth nicht

befugt ist , zu rechten , Vergleiche abzuschlief -

sen , Anlehen auszunehmen , ablösliche Kapi¬

talien zu erheben , oder darüber EnipfangS -

scheine zu geben , Güter zu veräußern oder zu

verpfände » , und auf Borg zu handeln .

Zur Liquidation seiner Schulden ist Tag¬

fahrt auf Montag den 28ten Oktober d. I .

früh loUhr in loco Mach an beraumt , wo sich

die Georg Rochischen Gläubiger vor demThett

luugskvmmiffariate um so gewisser einzufin »

den , und ihre Forderungen anzugrben haben -

als widrigenfalls jede später znm Vorschein

kommende Forderung für eine nach derMunb -

todt - Erklärung entstandene Schuld geachtet

werden muß .

Unrergerichtltkb « Aufforderungen
und Mundmachungen .

Schul denk i qu i da tiotiett .
Andurch werden alle dierrnigen , welche an

folgende Personen etwas zu fordern hak » .



unter dem Präjudiz aus der vorhandenen
Masse sonst keine Zahlung zu erhalten , zur

Liruidirung derselben vorgeladen . — Aus dem

Großherzvgl . Bezirksamts Ger -

lachsheim
t ) zu Grünsfeld an den in Konkurs er¬

kannten Bürger und Wagnermeister Peter

Kuhn , auf Montag den Uten November

d . I . früh Y Uhr auf dem Rathhause zu
Grünsfeld . Aus dem

Großherzvgl . 2. LandamteMosbach
2 ) zu Aglasterhausen , an die in Gant

gerathene Georg Kleins Wittwe , auf Don¬

nerstag den 7ten November d. I . vor dem
'"großberzogl . AmtSrrvisorate zuAglasterhausen .

Aus dem

Großhetzogl . Bezirk Samte Tauber -
bischofshejm

2) zu Königheim an den in Gant gera -
thenen Joseph Bänder , aufFreitag den 29 .
November d . J . zu Königheim . Zu Wer »
bach an Mathes R ies , und Sebastian Döl -

z 'ers , auf Donnerstag den Zten Dezember d.
I . zu Werbach . Aus dem

Gr sßherz vgl . Bezirk Samte Tauber¬
bischofsheim

2> zu Dietigheim an den in Gant ge-
ratbenen Bär Lob Neu mann , auf den 28 .
November d . I . zu Ditligheim . AuSdem

Großherzvgl . Bezirksamt « Tauber¬
bischofsheim

2 ) zu Bischofs heim an den in Gant

geratenen Ochsenwirth Franz Bau mann ,
auf de» izttn November d. I . Aus dem

. Großherzvgl . BezirkSamteTauber -
bischvfsheim

2 ) zu Dietigheim andieDerlaßenschaft
und den in Gant gerathenen Anton Popp ,
auf den 2 l . November d. J . zu Dietigheim .
AuS dem

Großherzvgl . Bezirks » mte Tauber¬
bischofs beim

2) zu Bischofsheim an den in Kon¬
kurs erkannten Georg Fried sei , auf den

rzten November d. I . Aus dem
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Großherz Bezirksamt « Walldürn

2) zu Gerichtstetten an den in Kon¬
kurs erkannten Joh . Ebert , auf Donner¬
stag den 7ten November d . I . früh 9 Uhr .
Aus dem

Grvß Herz ogl .Bez irksamte Walldürn
2 ) zu Schweinberg au den in Konkurs

erkannten Joseph Knorzer , auf Mittwoch
den izten November d . I . früh 8Uhr vordem
großherzvgl . Bezirksamt « Walldürn . Aus dem

Großherzvgl . BezirksamleTauber -
bischofsheim

2) zu Gerchsheim an den in Gant ge«
rathenen Adam Hirn , auf den yten Novem¬
ber d. I . zu GerchSheim .

Lrbvsrladungen .
Folgende schon längst abwesende Personen

oder deren Leibeserben sollen binnen 12 Mo¬
naten sich bei der Obrigkeit , unterwelcher ihr
Vermögen steht , melden , widrigenfalls ihr
Vermögen an ihre bekannten , nächsten Ver¬
wandten gegen Kaution wirdausgeliefert wer¬
den . AuS dem

Großh . Bezirksamt « Genqenbach
l ) von Biebrach , Jakob Burbach ,

ist vor etwa 2zJahren in k.k. östr .Dienste gerre --
ten , und hat inzwischen nichts weiters von
sich hören laßen , dessen Vermögen in 959 fl .
n j kr . besteht . Ans dem

Großh . Bezirksamt « jGengenbach
i ) von Unterthal Harmeröbach Augu¬

stin Sck Mieder , ist vor 12 Jahren auf di«
Wanderschaft , uud hat seit dieser Zeit nicht »
mehr von sich hören laßen , dessen Vermögen
in 1247 fl . 7 kr . besteht . Aus dem

Großh . Bezirksamte Gengenbach
1 ) von Oberthal Harmersbach Ursula

Serrer , hat sich vor 50 Jahren von Hause
hinweg , ohne zu wissen wohin begeben , auch
seither nichts mehr von sich hören laßen , deren
Vermögen in zb fl . besteht . Aus dem

Großherzvgl . BezirksamteWolfach
1 ) aus dem Gel bach diesseitigen Staads

Oberwolfach Jvh . Schmider , ist vor
ungefähr 20 Jahren in k. k. östr . Kriegsdienste

getreten , und konnte bisher vo » demselben
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nichts wrstrrS rn Erfahrunĝ gebracht werden-,
dessen Vermöge » in ungefähr 600 ft» unter
Pflegschaft steht. Aus dem
Großherzogl . 2 . Landamt Mosbach

2) von Haßmersheim Georg Hrimich
Sei s l e r iss schon gegen 40 Jahre unwissend
wo abwesend, dessen Vermögen in 13b fl. 43 kr»
besteht. Aus dem
Großherz , Staab - amt Stühlingen

3) von Stühlingen XaverSchweng -
ke , dessen Vermögen in 41 fl. besteht. Von
Lembach Joseph Bregle , dessen Vermö¬
gen in 24 fl . besteht. Von Schwahnin -
gen Sebastian Stadler , mit 107 fl.
Bon Mauchen Johann Ammann , mit
412 fl. , und August Hotz , mit 36 fl. Von
Obermöttingen Joh . Lüber,mil62yst . ,
«nd Alois Girrtert , mit 41 fl. Von Un-
tereggingen Fidel Sch netz » mit 286 fl.
Von Odereggingen Marie Hasenfratz -
mit 195 st , und Joseph Schanz , mit
380 st , deren Vermögen unter Pflegschaft
steht. Aus dem

Großherzogl . Amt Wolfach
z) von Wolfach Mich. Gesler , ledig ,

welcher vor 14 Jahren in englische Militär¬
dienste getreten ist , und bisher nichts mehr
von sich hören ließ , dessen Vermögen beiläufig
in 200 ff unter Pflegschaftsteht. Aus dem
Großherz . Bezirksamt Waldkirch
§) von Nenunrersimonswald Tho¬

mas Wangler trat vor 26 Jahren in kaff,
kön östr. Militärdienste , und hat seit derZeir
seine Nachricht von sich gegeben , dessen Ver¬
mögen in 289 fl. 48 kr. besteht . Aus dem

Großherzoglich heß. Oberamte
Pfungstadt

1) Di« Wittwe des Heinrich Häuser zu
Oberstadt , «ineToch ter des verlrbtrnMarsch-
kvmmissär und Sreuerperäquator Schott
daselbst , ist mit Hinterlaßung einer lezien
Willensdispositionverstorben . Da ihre In - [
testaterben nicht genau -u erfahren find , so -
« erden dieselben auf Dienstag den roten De- !
xmber l. J . Morgens ^ Uhr hiermit vor hiesi¬
ge» Amt geladen , um der Eröffnung und
Publikation »es erwähnte» Testamentes ent¬
weder in Selbstperson oder durch hinlänglich
Brvvklmächtrgte um fo gewisser brizuwohnen .

unb ihre desfallfige ' Erklärung abzugeben , als
dasselbe bei ihrem Nichterscheinen er officio
eröffnet und für erkannt erachtet werden wird.
Aus dem “•
Großherzogl . BezirkSamtHüfingen

2> von Donaueschingen Joh . R0pp ,
Schneider , welcher schon bei zo Jahre abwe¬
send, ist , und von dessen Aufenthalt hier
nichts bekannt ist, dessen Vermögen in 169 fl.
41 kr. unter Pflegschaft steht, binneneiner Frist
von 9 Monaten .

Raufankrägv .
1) Heppen he,' m. Montags den 4tenNo¬

vember s . 0. ^Vormittags ro Uhr sollen in loco
Birkenau aus dem Forstrevier Gorköheim ^
Distrikt Eichelberg , eine halbe Stunde » oir
Weinheim , 308 Buchen und 199 Eichstämme
auf dem Stamme loosweise öffentlich verstei¬
gert werden. Ich lade die Hvlzhändler ,1. a.
hierzu mit der Bemerkungein , daß die Eich»
stämme alle zu Bau - und Werkholz brauchbar
sind und in's Ausland verführt werden dür¬
fen , und daß der großherzogl . Revierförster
Bernhardt , so wieder FörsterWiffet inGorkS-
heim angewiesen sind , diejenigen , welche etwa
vor der Versteigerung das Holz einsehen wol¬
len an Orr und Stelle zu zeigen. Heppen¬
heim den roten Oktober f & i6.

Der großherzogl . heß Forstinspektor.
Stauch.

1 ) Mannheim . Das tmQuad lät . E . 7.
: No. 2 . gelegene Haus des Marlin Hammer,
wird den 11 ten künftigen Monats November
Nachmittag» Z Uhr auf hiesigem Amthaus«
öffentlich versteigert . Mannheim den 19 !«»
Oktober » 8rb.

Großherzogl. Amtsrevifvrat.
2) M Ä,n n he i m. DaS l -it H. 4. No. 24.

liegende Haus des verlebten Schreinermeister
Fensterer , worauf 805 fl . gebcthensind, wird
den r » ten November nächfihin Nachmittags
3 Uhr auf dem Amthaus« öffentlich versteigert ,
und ohne Vorbehalt zugeschlngen. Mann¬
heim den 2iren September 18 >6.

Großherzogl . Amtörevisorat.
2) Mannheim . Das 6. No . 20 .

gelegene Hauö des verlebten Peter Emanuel
Keiler , wird den zten k. M, Siachmittags K



Uhr auf hiesigem Amthanse versteigert . Mann «

heim den l2len Oktober 1816 .
Großherzvgl . Amtsrevisorat .

z ) Mann hei m. Das dem Lchnkutscher
Franz Holzmeister zustehende Haus Lit . P. z .
No . 7 . worauf 2000 fl . gebothen findwird
den aten November l. I . Nachmittags z Uhr
auf dahiefigem Amkhaufe öffentlich versteigert ,
und dem Leztbiethenden definitiv zugeschlagen,
wobei bemerkt wird , daß £ tel des Skeigschil »
lingö sogleich und 4 tel in 6 Monaten bezahlt
werden muß , die übrigen Ztel aber als erste
Hypothek stehen bleiben können. Jedoch braucht
der Steiger die ersten 2 SechStheile nicht fo»
gleich zu bezahlen , wenn er dafür gerichtliche
Sicherheit leisten wird . Mannheim den xo,
September 1810 .

Großhrrzogl . Amtsrevisorat .

a) Mannheim . Dienstags den 26 ten
November l . J . Nachmittags um 3 Uhr , wird
das hiesige Gasthaus zum Badener Hof Qua d.
Lit . G. 6 . No. z . bestehend in 3 Häusern , gros¬
sem Garten , und darin befindlichen gut einge¬
richteten Badanstalten , nebst den dazu gehö¬
rigen Badwannen auf dahiesigem Amthaus
unter «ortheilhafteu Bedingnissrn , und be¬
sonders Jener , daß «ooo fl . vom Steigschil -
ling darauf stehen bleiben können , versteigert ,
und ohne Vorbehalt dem Lezt « und Meistbie -
thenden zugeschlagen. Mannheim den 25len
September iSr6 .

' Großherzvgl . Amtsrevisorat .

1) Mannheim . Montags den utenNv -
vember l . I . Nachmittags um 4 Uhr , wird
die Behausung Lit . T. 2 . No . 37. unweit dem
Brauhaus zur Gerst gelegen , im Gasthaus
zum Iweibrückerhof öffentlich versteigert »
Mannheim am 21 ten Oktober t8 *6 .

Großherzvgl . Amtsrevisokat .
'

x ) Mannheim . Künftigen Montag den
28ten d . Morgens um 9 Uhr , werden dahier
nn Kaufhaus ungefähr 7a Zentner Tadaks -
meb! , und Nachmittags 2 Uhr in der Hof -
raih Wüllerischru Behausung Lit . M . a. Nm8 »
zChaiien , 1 Leiterwagen , einiges Pferd - und
Wagengeschirr , verschiedene Platten und Fen¬
stergewände gegen gleich baarr Zahlung öffenr-

lich versteigert . Mannheim den xitmSttD »
der 1816 .

Großherzvgl . Amtsrevisorat .
r ) Mannheim ^ ( Hausvrrsteigerung . ) '

Künftigen Mittwoch Ven zoren Oktober rz 16.
Nachmittags um 5 Uhr , wird in dem Gast -"
haus zum Zweibruckerhof die zur Bäcker Georg
Karl Martinifchrn Berlaßenschaftsmasse gehö¬
rige Behausung Lit . S. 4 . No. 23 . mit demnor -
malmaßigen Bakftuerrecht versehe » , worauf
bereits 4600 fl . gebothen find , freiwillig der
Lrbvertheilung wegen öffrnttich versteigerfund
definitiv >zugeschlagen werden. Mannheim
den 7ten Oktober 1816 .

Großherzvgl . Amtsrevisorat .
r ) Mannheim . ( Weinverstekgernng . )

Künftigen Donnerstag den i4ten November
x8lb . Nachmittags z Uhr , werden in dem
wiener Hof dieznr Peter Fritschischen Verlaßen «
schaftsmaff « gehörige gut gehaltene Weine -
nämlich :

Fuder rh. Ohm Jahr Ort
» 1 *779 Ungsteiner
1 4 1783 Niersteiner
I il 1783. Ungsteiner
r 4 1798 Förster
3 — 1802 Deidesheimer
s 4 1802 detto
1 4 1802 Ungsteiner
3 3 1804 Wachenheimrr
3 — ■ 1804 detto
1 4 1804 detto
1 1804 Ungsteiner
1 — 1804 detto
1 — 1804 detto
r 4 1807 Förster
1 4 igir detto
r 3 1811 Kalstatter
1 1811 Deidesheimer
z 3 18 - 5 detto
2 3 18 5 detto
t 3 rä » 5 detto
- rhein. OhmxZlZ rothrr Wachenheimed
r Feuillet >8lx AsmannShäuserz

wovon die Proben den 13ten u . echtenNovem¬
ber Morgens in Lit . L. 2. No . » Z. genommen
werden können , und Freitags den izten No¬
vember Nachmittags 2 Uhr ebendaselbst unge¬
fähr &o Fuder in Eisen gebundene Faß öffe««-
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lich der Erbvertheikung wegen versteigert wer¬
den . Mannheim den 22ken Oktober iZlb .

Großherzogl . Amtsrevisorat .
Leer -

Reicher t , Theilungskommissar .

2) Heidelberg . ( Weinversteigerung . )
Nachdenannte zur Kollektor Siebenschen Ver -
laßenschaft dahier gehörige gutgehaireneWeine ,
werden Dienstag den Zten November l. I .
Nachmittage 2 Uhr in der Siebenschen Behau¬
sung dem Wirthshanse zum weißen Bären da¬
selbst der Erbvertheikung wegen an den Meist -
biethenden öffentlich versteigert werden ,

r Fuder 9 Ohm Hemsbacher i8nr
1 — 4 — Heidelberger iZiZr
- 5 — Laudenbacher 1807k
2 Fuder - Heidelberger ihizr
I — 5 — Freinöheimer l8nr
- 9 * — Förster ihigr
- 2 — Rheinwein 1798k
i Fuder 5 — Heidelberger l8izr
l — 9 — — — 1814k
i — 9 — West Hofer löizr
1 — 9 — Heidelberger r8nr
- 2 — Kinsbacher i8nr

Dieses wird mit dem Anhänge hiemit öf¬
fentlich bekannt gemacht , daß die Proben an
dem Tage der Versteigerung Vormittags an
den Fäffern genommen werden können , und
zugleich die zu dieser Erbmasse gehörige Wein¬
fässer mit versteigert werden . Heidelberg am
loten Oktober 1816 .

Großherzogl . Amtsrevisorat .

2) Ladenburg . Die zur Gantmasse der
unter der bisherigen Firma v. VilliezuKomp .
bestandenen Bleizucker - Fabrikgesellschaft gehö¬
rige , zu Käferthal eine Stunde von Mannheim
liegende Bleizuckerfabrik , nebst dazu gehöriger
Einrichtung , wird den 2oten November l. I .
früh ro Uhr in dem Fabrikmgebäude selbst un¬
ter vortheilhaften Bedingnissen versteigert wer¬
den . Die ganze Anstalt enthält einen Flä¬
cheninhalt von 7 Morgen 2 Viertel 32 Ruth ,
nürnberger Maaß , und besteht in folgendem :

1 ) Das Wohnhaus mit einem großen Saale ,
und Einrichtung zur Wohnung furz Familien ,
« rbst Stallung und Hof .

2) 5 ganz mit Fässern eingerichtete Essig¬

stuben , werinnen gegen 600 Fuder Essig ge<
zogen werden können .

3 ) Eine große Brauerei mit vollständiger
Einrichtung .

4 ) Einer großen vollständig eingerichteten
Branntweinbrennerei .

5 ) Einer Destillir - Stube .
6 ) Ein großes Lager für die chemischeWeine .
7 ) Das Laboratorium nebst Magazin , und

der Trockenstube , nebst Calcinations - Anstalt .
8 ) Ein großes eingerichtetes Mühlgebäude ,

endlich
9) ein kleiner und zwei großeGärten, nebst

geräumigem Holzplatze .
Diese beschriebene Fabrik wird auf zweifa¬

che Art , nämlich mit denen darin befindliche »
über 500 Fuder betragenden Essigen , und ohne
die Essige versteigert .

Die nähern Bedingnisse können täglich chei
Unterzeichneter Stell « eingesehen werden , und
wird nur noch bemerkt : daß die Strigliebha »
der sich mit obrigkeitlichen Zeugnissen über
ihre Zahlungsfähigkeit zu legilimiren haben .
Ladenburg den 7ten Okober 1816 .

Großherzogl . Amtsrevisorat .

Dienstag den L9ten d. werden in der Be¬
hausung l -it . G . 3 . No . 8 * im zweiten Srok
Morgens 9 und Nachmittags 2 Uhr verschie¬
denes , als Pretiosen , goldne Uhren , Dose «
von verschiedener Gattung in Gold gefaßt ,
schöne Pfeifenköpfe mit Gold und Silber be¬
schlagen , männliche Kleidungen in Gold ge-
stikt , Leibweißzeug , feine breite und schmale
hausgemachte Bettücher , besonder schönes Ta¬
fel - und Tischzeug , worunter Garnituren von
6 bis 30 Servietten , schöne Spiegel von be¬
sonderer Breite , große und kleine feine ge¬
schliffene Gläser , ei« vollständiges Servis sei¬
nes Porzellän , ein gut gehaltenes Klavier '

,
nebst i Basettrl , 1 Violin , 2 Flautd ' avers ,
Kupferstiche in Glas und Rahm , großeWasch ,
züber in Eisen gebunden , nebst sonstigen HauS -
rath öffentlich freiwillig gegen gleich bareZah¬
lung versteigert werden .

Aalender - Anzeige .
So eben stst in unserem Verlage erschienen :

Mannheims - Taschenkalender auf das Jahr
1817 . Der Inhalt desselben ist mit Aufmerk -



samkeit gewählt , ihm fiud 7 auf dle darin
« mhaltene Erzählungen sich beziehenden Kup¬
fer brigefügt , das beigeheftete Musikstük ist
vou -.derKompofirivn des Hrn . Hofmusikns
Frey Für Ergänz des EinbandeS - und Um¬

schlags ist ebenftlls gesorgt , und wir glau¬
ben überhaupt unS eine gütige Aufnahme die¬

ses Kalenders versprechen zu können , beson¬
ders da dw Preis niederer als jeden anderen

Taschen - Kalenders ist .
Ein gebundenes Exemplar mit Umschlag ko¬

stet 45 kr Wer 12 gebundene oder ungebun¬
dene Eremplarieu mir einander nimmt , erhalt
einen angemessenen Rabbat .

Unsere übrigen Verlagskalender werden auch
in kurzer » die Presse verlaßen .

-J Von Burgerhospitals « Vorstands wegen .

Anzeige .
Da zur Inventur der Bibliothek des ver¬

storbenen Hofgenchtsrarh Hrn . Janson vorge¬
schritten werden soll , so werden alle diejenigen ,
die von demselben Bücher geliehen , und in

Händen haben , ersucht und aufgefodert , sol¬
che an den Unterzeichneten Waisenrichter , der

zum Empfang derselben amtlich beauftragt
ist , einzuliefern .

A . Lorenz , Kaffeewirth .

Es wird für die Dauer dieses Winters eine

Person von guten Sitten gesucht , die auf ei¬
nem benachbarten Hof zwei Herren bedienen
kann , und für sie zu kochen versteht . Aus¬

geber dieses Blakkv sagt nähere Auskunft .

Dienstnachrichten .

427
Durch däs am 7ten Sept . d. I . erfolgte

Ableben des Pfarrers Anton Mantele ist die
Pfarrei Burgheim Amts Alt Breyfach im
Dreisamkreise vakant geworden . Sie ist lan¬
desherrlichen Patronats und ihr Einkommen
in Geld , Naturalien , Beinutznngen und Klein »
zrhnden belauft sich ungefähr auf 7 bis800fl .
nebst nach weitern 302 fl , oder dem Ertrage
des dortigen kKaplanei - Benesi

'
ziums zur Hal¬

tung eines Vikars , vorzüglich für das Kapft
tel . Die Kompetenten um diese den ehevor
österreichischen Konkurögefetzen unterliegende
Pfarrpftünde haben sich nach der Verordnung
im Regierungsblatt vom Jahre iZio . Nr . ZL»
insbesondere Art . 4 . zu benehmen .

Durch den Tod des Pfarrers Bender ist die
kathol . Pfarrei Volkersbach (Amts Ettlingens
mit einem Einkommen von etwa 900 fl . an
Geld , Güterertrag , kleinen Zehenden und Bei -
nutzungen , und mit einer Abgabe von jahrl .
200 fl . für die Zeit , in welcher der Pfarrer
Mayer zu Busenbach und Pfarrer Geiger zu
Mühlhausen , ihre bisherige Anstellung behal¬
ten werden , in Erledigung gekemmen . Die
Kompetenten haben sich vorschriftmaßig bei
dem Murgkreisdirektvrium zu melden .

Durch höchste Uebertragnng der seit dem
2Zlen Februar d . I . erledigten Pfarrei Hoch¬
emmingen an den Pfarrer Kvnrad Streicher istdie Pfarrei Aulfingen , Amts Engen , im See¬
kreist vakant geworden . Sie ertragt in Geld ,Naturalien und Beinutznngen , beiläug 50c »bis 552 fl , und hangt vom Patronate der
Standesherrschaft Fürstenberg ab .

Durch gnädigste Uebertragung der Stadt¬

pfarrei Löftmgen im Donaukreise an den geist¬
lichen Rath und Stastpfarrer Heinrich von
Brentano ist die Sradrpfarrei Radolphzell im
Seekreis « erledigt . Ihr beiläufiger Ertrag in
Geld . Naturalien , Zehrnden und Bemutzun -

grn kommt auf 1022 bis 1 00 fl , nebst wei¬
tern gzo fl ; u Halruug eines Kooperators .
D e Kompetenten um Diefe vom landesherrli¬
chen Patronate abhängige , und den ehevor
östreichischcn KonkurSgeetzrn unterliegende
Etadlps - rrei haben sich nach Vorschrift des

Regierungsblatts vom Jahr , I8tv . Nr . 38 .
invdrfondrr« Art. 4- ju benehme».

Der erledigte evangel . luth . Schuldienst k»
Riedlingen (evangel Dekanats Candern Drei »
famkreifes ) ist dem Schullehrer Johanne -
Würslingen von Hauingen ( evangel . Deka¬
nats Lörrach , Dreisamkreisrs ) verliehen , und
der bisherige evangelisch lutherische Schulleh ,
rer Mathias Kaiser in Eftingen ( desselbigenDekanats und Kreises ) auf den Schuld,enst
zu Haunigen verjezt worden . Die Bewerber
um de» hierdurch erledigten Schuldienst zu
Efringen mit einem Kompekenzanichiage von
l ry fl . haben sich binnen 4 Wochen durm i .,re
Dekanate bei der obersten evangel . Kircheah «»
Hörde vorschriftsmäßig zu melden.
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